
Start in die Selbständigkeit 

auf zwei Wegen:

1. Während einer laufenden Beschäftigung beginnen (Sicherheitsstart)

2. Nach Ende einer Beschäftigung/Arbeitslosigkeit (Blitzstart)

Hauptberufliche Selbständigkeit
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Vorteile „Sicherheitsstart“

���� Günstige soziale Absicherung

���� Hohe Sicherheit, geringes Risiko

���� Weniger Risiko - ohne Aufgabe eines Grundeinkommens

Nachteile „Sicherheitsstart“

���� Gefahr der Überbelastung durch beide Tätigkeiten

���� Förderleistungen meist nicht möglich

Hauptberufliche Selbständigkeit
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Vorteile „Blitzstart“

���� Bei guter Geschäftslage sind gleich alle Ressourcen frei

���� Chance auf Förderleistungen

Nachteile „Blitzstart“

���� Höheres Risiko

���� Höhere Kosten für soziale Absicherung

���� Erfolgsdruck ist größer

Hauptberufliche Selbständigkeit
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Wann bin ich hauptberuflich

selbstständig erwerbstätig?

1. Meine Zeit ����verbringe ich überwiegend mit der Selbstständigkeit

2. oder ich verdiene mehr € (Gewinn aus Steuerbescheid) aus der 
Selbstständigkeit

3. oder ich beschäftige mindestens einen versicherungspflichtigen 

Arbeitnehmer ����

Hauptberufliche Selbständigkeit



Wieviel kostet die freiwillige Versicherung für 

Existenzgründer ohne Gründungszuschuß ?

Gesamteinkommen zum Lebensunterhalt (Geschätzter Gewinn + sonst. Einnnahmen)

Von 2021,25 EUR bis max. 3937,50 EUR

ergibt Beiträge 

von 301,17 EUR bis   586,69 EUR (14,9 % KV)

von 41,44 EUR   bis    80,72 EUR (2,05% PV)

Empfehlung: Immer individuelle Beratung durch die 
zuständige Krankenkasse.

Kranken- und Pflegeversicherung
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Wichtige Hinweise zur freiwilligen Kranken- und 
Pflegeversicherung:

+ Die Ersteinstufungen der Krankenkassen erfolgen 

immer unter Vorbehalt des Einkommenssteuerbesch.

+ Das heißt: Fällt das Einkommen lt. EST-Bescheid 
niedriger aus, als geschätzt, werden Beiträge 
gutgeschrieben, bei höherem Einkommen wird 
nachberechnet; beides auch rückwirkend

+ Eine realistische Schätzung des Gewinns sowie eine
sofortige Vorlage des EST-Bescheids ist zu 
empfehlen, um Nachberechnungen zu vermeiden

Kranken- und Pflegeversicherung
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Warum nicht in die private Kranken-und 
Pflegeversicherung wechseln?

1. Großes finanzielles Risiko in den PKV-Beiträgen

2. Haben Sie Zeit und Lust sich jetzt um das Thema zu 
bemühen ?

3. Einmal privat, immer privat

4. Familienplanung (Ehefrau und Kinder kosten extra)

5. Möglichst nie aufgrund finanzieller Gründe wechseln

6. 100 prozentig gesund ?

Kranken- und Pflegeversicherung
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Pro und Kontra

GKV PKV

Der Klügere sorgt vor

Grundsatz: „Einmal privat, immer privat“!

- Beiträge nach der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit

- Sachleistungsprinzip

- Beitragsfreie Familienversicherung

- Alle Leistungen vom ersten Tag an

etc.

- Prämien u. a. abhängig von 
Eintrittsalter und Gesundheitszustand 

- Kostenerstattung (d. h. Verauslagen)

- Gesundheitsprüfung, Risikozuschlag, 
Leistungsausschluss

- Wartezeiten



Aus dem Gewinn einer selbstständigen Tätigkeit fällt kein
Rentenversicherungbeitrag an. Es gibt natürlich auch 
daraus keine Rentenzahlung.

Achtung! Bestimmte selbstständige Berufe 
sind immer 
rentenversicherungspflichtig

Achtung! Arbeitnehmerähnliche 
Selbstständige ebenso

Am besten vorher klären.

Mehr Infos unter  www.deutsche-rentenversicherung.de

Rentenversicherung
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Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung Bund:

Peter Murr 
Sarreiterweg 69 
85560 Ebersberg
08092/23442

Hansjörg Stenzer
Haggenmillerstr. 1
85560 Ebersberg
08092/2948

Beratung nur mit vorheriger Terminabsprache 



Referenten am 04.05.2013:

Roland Schröder
Bezirksgeschäftsführer
BarmerGEK
Telefon 41-6201 oder 08031 3691 41-6201
Telefax 41-6249 oder 08031 3691 41-6249
Mobil 0151-18234288

Bernhard Frey
Leiter der Geschäftsstelle
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse
Telefon 08092 24861
Mobil 0179 5089277


